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Herren Bezirksklasse A Gruppe 3 Süd (Bayerischer TTV - Mittelfranken-Nord)

Post SV Nürnberg II : SV Schwaig II 
Montag, 30.01.2023, 20:00 Uhr

Kalupa in Einzel und Doppel ungeschlagen

Aufgabe souverän gelöst - So könnte man den Heimerfolg des Post SV Nürnberg II im Spiel der
Herren Bezirksklasse A Gruppe 3 Süd (Bayerischer TTV - Mittelfranken-Nord) gegen den SV
Schwaig II beschreiben, der nach 2 Stunden feststand. Anzumerken gilt, dass die Gastgeber das
Spiel am Montagabend mit 2 Ersatzspielern bestritten. Das Satzverhältnis von 31:12 zeigt beim
deutlichen 9:2-Erfolg eindrucksvoll den klaren Spielverlauf. Besonders gut aufgelegt war an diesem
Tag insbesondere Sebastian Kalupa, der seine Einzel alle gewann und auch das Doppel erfolgreich
siegreich gestaltete.

Nachdem sich die Mannschaften zur Begrüßung aufgestellt hatten, ging es los. Überzeugend war
der Erfolg in drei Sätzen von Kalupa / Reyzin gegen Brettschneider / Hofmann. Das Doppel
zwischen Wetzel / Niklas und Fischer / Wollner endete dagegen mit einem knappen Fünf-Satz-Erfolg
für die Gastspieler. Kaum gefährdet war der 3:0-Erfolg von Karim / Ahamer dann gegen Brejschka /
Winter. Das Zwischenergebnis zeigte nach den Eingangsdoppeln ein 2:1. Weiter ging es
anschließend mit den Einzel-Matches. Bis in den letzten Durchgang ging das Einzel zwischen
Fabian Wetzel und Christian Brettschneider, das Fabian Wetzel letztendlich für sich auf der
Habenseite entscheiden konnte. Sebastian Kalupa gewann dann sein Spiel gegen Tobias Fischer
eher ungefährdet und anhand der TTR-Werte nicht überraschend, mit 3:0. Anschließend ging es
beim Spielstand von 4:1 weiter, als das mittlere Paarkreuz das Spiel weiterführte. Nach verlorenem
ersten Satz drehte Slava Reyzin das Spiel gegen Thomas Brejschka und gewann mit 8:11, 11:9, 11:
2 11:6. Einen starken kämpferischen Auftritt hatte Yusuf Karim, indem ein 2:0-Satzrückstand gegen
Jürgen Wollner wettgemacht und das Spiel noch im Entscheidungssatz gewonnen wurde.
Dramatischer hätte der Spielverlauf kaum sein können. Bei einem Spielstand von 6:1 ging dann das
untere Paarkreuz an die Tische. Es war ein langes Spiel, bis Ralf Ahamer seine 2:3-Niederlage
gegen Andreas Hofmann hinnehmen musste. Letztlich ging der Punkt aber in einem umkämpften
Spiel dann doch an die Gäste. Beim 3:0-Sieg gelang es Dieter Niklas den Gastspieler Leonhard
Winter in die Schranken zu weisen und einen Punkt für die Heimmannschaft einzufahren. Vor dem
Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf somit 7:2. Beim Sieg von Fabian Wetzel gegen Tobias
Fischer konnte nur der erste Satz nicht gewonnen werden. Dabei blieb es aber auch, so dass der
Punkt final an die Heimmannschaft ging. Sebastian Kalupa hatte gegen Christian Brettschneider, wie
im Vorfeld erwartet werden musste, beim 11:4, 16:14, 15:13 keine Schwierigkeiten. Das war ein
souveräner Sieg. Ein unterm Strich einseitiger Mannschaftskampf wurde mit diesem Einzel beendet.

Nach nun 3 Siegen in Serie heißt es für den Post SV Nürnberg II nun an die letzten Erfolge
anzuknüpfen und das nächste Spiel gegen den TSV Altenfurt II am 13.02.2023 möglichst erneut
siegreich zu gestalten. Das Team des SV Schwaig II wird nach nun 6 Niederlagen in Serie im
nächsten Spiel am 08.02.2023 gegen den ESV Flügelrad Nürnberg erneut versuchen, zu punkten.

 Statistik:
 Post SV Nürnberg II

Doppel: Kalupa / Reyzin 1:0, Wetzel / Niklas 0:1, Karim / Ahamer 1:0 
Einzel: F. Wetzel 2:0, S. Kalupa 2:0, S. Reyzin 1:0, Y. Karim 1:0, R. Ahamer 0:1, D. Niklas 1:0 

 SV Schwaig II
Doppel: Fischer / Wollner 1:0, Brettschneider / Hofmann 0:1, Brejschka / Winter 0:1 
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Einzel: T. Fischer 0:2, C. Brettschneider 0:2, J. Wollner 0:1, T. Brejschka 0:1, L. Winter 0:1, A.
Hofmann 1:0


